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Stadt 

Heidelberg 

Drucksache: 

0 2 4 0 / 2 0 2 1 / I V  

Datum: 

04.11.2021 

Federführung: 

Dezernat III, Landschafts- und Forstamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Penta Park  

Verbesserung des Pflegezustands 

Informationsvor lage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Bezirksbeirat Bergheim 30.11.2021 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Ausschuss für Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität 

19.01.2022 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und 

Finanzausschuss 

26.01.2022 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 10.02.2022 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Zusammenfassung der Information:  

Der Bezirksbeirat Bergheim, der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität, der 

Haupt- und Finanzausschuss sowie der Gemeinderat nehmen die Information über die 

geplanten Pflegemaßnahmen betreffend dem Penta Park zur Kenntnis. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten: 47.500 

 voraussichtlich einmalige Kosten Finanzhaushalt für die 

Teichanlage (kann jedoch erst nach erfolgter Prüfung 

konkretisiert werden) 

40.000 

 einmalige Kosten Finanzhaushalt für 10 Bänke (pro Bank 

rund 750 €) 
7.500 

  

Einnahmen:  

 keine  

  

Finanzierung: 47.500 

 Kosten für die Teichanlage wären im Doppelhaushalt 2023 

/ 2024 anzumelden 
40.000 

 Mittel für die Beschaffung der Bänke stehen unter der 

Projekt-Nr. 8.67511910, Ausstattung Grünanlagen, in 2022 

zur Verfügung 

7.500 

  

Folgekosten: 24.000 

 Die Abschätzung der jährlichen Folgekosten betreffend der 

Teichanlage kann erst verifiziert werden, wenn die 

Teichanlage geprüft wurde. Erfahrungsgemäß liegen die 

Kosten bei dieser Größenordnung jährlich bei rund  

9.000 

 Jährlichen Folgekosten für den laufenden Pflegeunterhalt. 15.000 

  

 

 

Zusammenfassung der Begründung:   

Die Anlage Penta Park bleibt erhalten und die Grünpflege wird intensiviert. Die 

Aufenthaltsqualität wird durch die Wiederherstellung der Wege und durch die Installation 

von Sitzmöglichkeiten erhöht. Perspektivisch könnte auch die Teichanlage wieder in 

Betrieb genommen werden. 
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Begründung:  

Gemäß Antrag 0067/2021/AN vom 09.07.2021 der Arbeitsgemeinschaft Grün-Alternative Liste 

Heidelberg und Freie Wähler Heidelberg erfolgte der Auftrag an die Verwaltung, den Penta Park in 

einen akzeptablen Zustand zu versetzen und ein Konzept zu entwickeln, dass die Aufenthaltsqualität 

für spielende Kinder und Erholungssuchende erhöht. 

Vor diesem Hintergrund kann zunächst festgehalten werden, dass der Penta Park vollumfänglich im 

Grundbestand erhalten bleibt und in den ursprünglichen Zustand zurückversetzt wird. Die 

Instandsetzung erfolgt im laufenden Betrieb des Regiebetriebs Gartenbau. 

 

Im Zuge dessen wird die Grünpflege erhaltend und aufbauend vorgenommen und im laufenden 

Pflegebetrieb vier bis fünf Mal im Jahr gepflegt (Hecken und Rasenschnitt nebst 

Unkrautbekämpfung). Erhaltenswerte Gehölze werden regelmäßig einem Pflegeschnitt unterzogen 

und vereinzelt zur optischen Aufwertung schonend versetzt. 

Die Aufenthaltsqualität soll ebenfalls verbessert werden indem die bestehenden Wege wieder in 

Stand gesetzt und die Möblierung wieder installiert wird (rund zehn Bänke). Für die Installation der 

Bänke fallen Kosten in Höhe von rund 7.500 Euro an. Mittel stehen in 2022 bei Projekt-Nr. 

8.67511910, Ausstattung Grünanlagen, zur Verfügung. 

Perspektivisch soll auch die bestehende Teichanlage in Betrieb genommen und in diesem 

Zusammenhang saniert werden. Die entsprechenden Möglichkeiten werden durch den Regiebetrieb 

geprüft. Für eine Sanierung fallen voraussichtliche Kosten in Höhe von rund 40.000 € an. Um dies zu 

verwirklichen ist eine entsprechende Mittelanmeldung für den kommenden Doppelhaushalt 

2023/2024 vonnöten. 

Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen 

 

Eine Beteiligung des Beirats ist nicht vonnöten. 
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 

Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 

 
Nummer/n: 

(Codierung) 

+ / - 

berührt: Ziel/e: 

SL 9 + Bewahrung des Charakters als Stadt im Grünen 
  Begründung: 

  Die Pflege des Parks dient der nachhaltigen Bewahrung des Stadtgrüns. 
  Ziel/e: 

SL 11 + 
Straßen und Plätze als Lebensraum zurückgewinnen, Aufenthaltsqualität 

verbessern. 
  Begründung: 

  
Die Wiederinstandsetzung des Penta Parks fördert die Aufenthaltsqualität in 

Bergheim. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 

 

Keine 

 

gezeichnet 

Raoul Schmidt-Lamontain 
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